
13. August 2024

Mysteriöser Knall: Schadensursache bei
Hardegsen unklar

Unbekannte Ursache beschädigt Windschutzscheibe einer
64-jährigen Frau auf der B 241 bei Hardegsen. Hinweise

gesucht.

Unfallursache bleibt unklar:
Windschutzscheibe auf B241 beschädigt

13.08.2024 – 08:47

Polizeiinspektion Northeim

Northeim (ots)

Hardegsen, Bundesstraße 241 zwischen Moringen und
Hardegsen / Abzweig Blankenhagen, Sonntag, 11.08.2024,
12.05 Uhr

Vorfall und Hinweise

Am frühen Sonntagmittag fuhr eine 64-jährige Autofahrerin aus
Hardegsen mit ihrem Ford auf der Bundesstraße 241 in Richtung
Hardegsen. Plötzlich hörte sie einen lauten Knall, der sie
alarmierte. Bei der nachträglichen Untersuchung ihres
Fahrzeugs stellte sie fest, dass die Windschutzscheibe auf der
Beifahrerseite beschädigt war.

Die genaue Ursache dieser Beschädigung ist bis dato unklar.
Auffällig ist, dass sich auf dem betreffenden Abschnitt der
Straße kein anderes Fahrzeug in der Nähe befand, was die



Situation kompliziert macht. Zudem gibt es auf diesem Teil der
Strecke keine Straßenüberführungen, was eine unnötige
Gefährdung durch herabfallende Gegenstände ausschließt.

Ermittlungen und Auswirkungen

Die Ermittlungen der Polizei in Hardegsen laufen, um
herauszufinden, ob möglicherweise eine unbekannte Person für
die Schädigung verantwortlich ist. Die geschätzte Schadenshöhe
beläuft sich auf etwa 400 Euro, was für die betroffene Fahrerin
einen finanziellen Nachteil darstellt.

Aufruf zur Mithilfe

Die Polizei appelliert an mögliche Zeugen des Vorfalls, sich zu
melden. Hinweise können unter der Telefonnummer 05505
509230 abgegeben werden, wodurch die Ermittlungen
möglicherweise beschleunigt werden können.

Die Bedeutung der Vorfälle auf der B241

Dieser Vorfall stattet uns mit einem ernsten Nachdenken über
die Sicherheit auf den Straßen. Unbekannte Schäden, die
Autofahrer unerwartet treffen können, sind nicht nur ein
materieller Verlust, sondern auch emotional belastend.
Regelmäßige Sicherheitsüberprüfungen von Fahrzeugen und
erhöhte Wachsamkeit auf den Straßen können helfen, solche
Vorfälle in der Zukunft zu verhindern.

Rückfragen bitte an:

Polizeiinspektion Northeim

Telefon: 05551-9148-200

Fax: 05551-9148-250
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